
	 	 	 	 	 	 	 	 														Berlin,	den	17.	Mai	2016	
	
	
Sehr	geehrte	Aktionärinnen,	
sehr	geehrte	Aktionäre,	
	
die	 Bilanz	 2015	 der	 C.	 Bechstein	 Pianofortefabrik	 Aktiengesellschaft	 ist	 vom	
Aufsichtsrat	 festgestellt,	 ebenso	 die	 des	 Konzerns	 gebilligt	 worden.	 Trotz	 eines	
Umsatzrückganges,	deutlich	beeinflusst	vom	Exportrückgang	für	die	Märkte	Osteuropas,	
liegt	 der	 Gewinn	 nahe	 der	 Höhe	 des	 Vorjahres.	 Insgesamt	 können	 wir	 von	
zufriedenstellenden	Ergebnissen	berichten.	
	
Das	Jahr	2016	hat	positiv	begonnen	und	im	ersten	Quartal	Steigerungen	im	Absatz	von	
unseren	 Instrumenten	 “Made	 in	 Germany”,	 somit	 der	 Marke	 C.	 Bechstein	 und	 der	
weiteren	Linie	Bechstein,	 aufgezeigt.	 Soweit	 erkennbar	hält	dieser	Trend	auch	 für	das	
zweite	Quartal	an.	
	
In	 den	 kommenden	 Monaten	 werden	 wir	 mit	 weiteren,	 neu	 gegründeten	
Tochterunternehmen	die	Einzelstrukturen	des	Unternehmens	anpassen	und	damit	mehr	
Transparenz	aufzeigen.	Ein	erster	Schritt	wird	in	Form	der	C.	Bechstein	Centren	GmbH	
unsere	deutschen	Einzelhandelsaktivitäten	bündeln.	
	
	
Zum	Sommer	diesen	Jahres	gelten	im	Freiverkehr	für	den	Aktienhandel	/	die	Notierung	
neue,	umfassendere	Regeln.	Ein	erheblicher	personeller	und	kostenintensiver	Aufwand	
ist	 die	 Folge.	 Wir,	 der	 Vorstand	 der	 C.	 Bechstein	 Pianofortefabrik	 Aktiengesellschaft,	
haben	 den	 Rückzug	 unserer	 Aktie	 aus	 dem	 Freiverkehr	 (DE‐LISTING)	 an	 dem	
Börsenplatz	Berlin	eingeleitet	und	haben	dies	auch	für	die	Börse	Stuttgart	vorgesehen.	
	
Die	kommende	Hauptversammlung	am	01.	Juli	2016,	zu	der	wir	hoffen	Sie	begrüßen	zu	
dürfen,	wird	Ihnen	weitere	Informationen	und	Zukunftsgedanken	für	das	Unternehmen	
aufzeigen.	
	
	
Mit	besten	Grüßen	

	
Karl	Schulze	
Vorstandsvorsitzender	


